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Auszeichnung für Beate Völcker und Péter Palátsik 

FRITZI – EINE WENDEWUNDERGESCHICHTE gewinnt den 

„Kindertiger“  

Berlin / Erfurt (29. November 2020) – Der „Kindertiger 2020“ geht an das Drehbuch von Beate Völcker 

und Péter Palátsik (Co-Autor) für den Animationsfilm FRITZI – EINE WENDEWUNDERGESCHICHTE, der 

auf die friedliche Revolution 1989 aus der Perspektive eines Mädchens blickt. Ein Lob der Jury gab es 

für die in der Endausscheidung nominierten Drehbücher von ALS HITLER DAS ROSA KANINCHEN STAHL 

und CLEO. „Uns haben alle drei Drehbücher gefallen, weil sie echte Jungs und Mädchen zeigen, die 

nicht nur Klischees erfüllen. Am meisten beeindruckt hat uns dann doch die Geschichte eines 

selbstbewussten Mädchens, die für ihre Freundschaft viel riskiert. Das Drehbuch von FRITZI – EINE 

WENDEWUNDERGESCHICHTE hat uns zum Nachdenken gebracht, weil wir nicht in einem geteilten 

Land leben und auch nicht von unseren Freunden und unserer Familie getrennt sind.“, so heißt es u.a. 

in der Begründung der fünfköpfigen Kinderjury mit Mädchen und Jungen im Alter zwischen neun und 

zwölf Jahren. 
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Die insgesamt mit 20.000 Euro am höchsten dotierte Auszeichnung für das Drehbuch eines realisierten 

Kinderfilms wird von der Filmförderungsanstalt (FFA) gestiftet und in Kooperation von VISION KINO – 

Netzwerk für Film- und Medienkompetenz und KiKA, dem Kinderkanal von ARD und ZDF, vergeben. 

Die Verleihung des renommierten Drehbuchpreises erfolgte am Samstag, 28. November 

pandemiebedingt im Live-Stream auf kika.de. 

„Für uns ist die Auszeichnung ein Knaller! Wir freuen uns für alle aus dem Team, die so viele Jahre an 

FRITZI – EINE WENDEWUNDERGESCHICHTE gearbeitet haben. Gerade bei einem Animationsfilm ist 

Teamwork ganz besonders wichtig. In diesen Film ist viel Herz und Liebe hineingeflossen. Dass unser 

Drehbuch den einzigen Drehbuch-Preis gewinnt, der nur von Kindern vergeben wird, ist eine ganz 

besondere Anerkennung“, so das Gewinner-Duo Beate Völcker und Péter Palátsik. Frank Völkert, 

stellvertretender Vorstand der FFA, nahm die Auszeichnung am Bildschirm vor. 

Bei der Preisverleihung zugeschaltet waren Caroline Link, die zusammen mit Anna Brüggemann für das 

Drehbuch von ALS HITLER DAS ROSA KANINCHEN STAHL nominiert war, sowie Stefanie Ren und Erik 

Schmitt, die mit dem Drehbuch von CLEO ins Rennen gingen. Die Nominierungen sind jeweils mit 5.000 

Euro dotiert. Alle Preisgelder in Höhe von insgesamt 30.000 Euro dienen zur Entwicklung eines neuen 

Drehbuchs für einen Kinder- oder Jugendfilm. 

Diesmal digital: VISION KINO und KiKA verliehen den Drehbuchpreis „Kindertiger“ auf kika.de 

Tim Gailus, Moderator vom KiKA-Medienmagazin „Timster“, jonglierte gekonnt zwischen den live 

zugeschalteten Jurykindern, den Drehbuchautor*innen und dem Preisstifter Frank Völkert von der FFA 

hin und her. Die Zuschauer*innen erfuhren durch zusätzliche Clips spannende Details des aufwändigen 

Vorauswahlprozesses, denn auch bei den Nominierungen setzt der „Kindertiger“ auf das Urteil junger 

Menschen. Die drei Drehbücher waren im Sommer zunächst von FBW-Jugend Filmjurys ausgewählt 
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worden. Die filmbegeisterten Jugendlichen hatten bei 16 Drehbuch-Einreichungen alle Hände voll zu 

tun: Noch nie war der „Kindertiger“ so gefragt wie in diesem Jahr.  

VISION KINO ist eine gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung der Film- und Medienkompetenz von 

Kindern und Jugendlichen. Sie wird unterstützt von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur 

und Medien, der Filmförderungsanstalt, der Stiftung Deutsche Kinemathek sowie der „Kino macht 

Schule“ GbR, bestehend aus dem Verband der Filmverleiher e.V., dem HDF Kino e.V., der 

Arbeitsgemeinschaft Kino – Gilde deutscher Filmkunsttheater e.V. und dem Bundesverband 

kommunale Filmarbeit e.V.  
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„Timster“-Moderator Tim Gailus (r.) bei der Online-

Preiverleihung im KiKA-Stream mit dem Gewinner-Duo 

Beate Völcker und Péter Palátsik. Preisstifter Frank 

Völkert (FFA) und Leopold Grün (Vision Kino) gratulieren 

von Berlin aus.  
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